
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

Kontakte:   

Leitender Pfarrer   

 

Pfarrer Jozef Madloch 

 06631-77651-27 

jozef.madloch@bistum-mainz.de 
 

Koordinatorin Gemeindereferentin Sonja Hiebing 

 06633-911924 

sonja.hiebing@bistum-mainz.de 
 

Verwaltungsleitung Monika Erzgräber 

 0176-12539281 

monika.erzgraeber@bistum-mainz.de 
 

Pfarrvikar 

 

Pfarrer Wieslaw Waszkiel 

 06633-911202 

wieslaw.waszkiel@bistum-mainz.de 
 

Diakon Jochen Dietz 
 06636-1456 
 

Regionalkantorin  Kerstin Huwer 

 0176-12539286 

kerstin.huwer@bistum-mainz.de  
 

Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:  06631-77651-44 

 

 

Zentrales Pfarrbüro Alsfeld Öffnungszeiten: 
Im Grund 13, 36304 Alsfeld Di. & Do. 9.30 - 12.00 h 

 06631-776510 (Fr. Hamel) 
        Fax 06631-77651-38 Mi. & Fr. 14.00 - 16.00 h 

  (Fr. Koxha) 
  

Kontaktstelle Homberg Öffnungszeiten: 
Burgring 49, 35315 Homberg Mo. 8.00 - 12.00 h 

 06633-347 (Fr. Lüttebrandt) 
Fr. 14.00 - 16.00 h 

(Fr. Stiller) 
  

Kontaktstelle Ruhlkirchen Öffnungszeiten: 
Sakristei Kirche St. Michael 
Pfarrgasse, 36326 Antrifttal 

Fr. 9.00 – 10.00 h 
(nur nach einer Frühmesse) 

 
E-Mail Pfarrbüro: 

pfarrei.am-vogelsberg@bistum-mainz.de 
 

Homepage:  www.katholisch-alsfeld-homberg.de  
 

Bankverbindung Pfarrei Heilige Drei Könige am Vogelsberg: 
PAX-Bank eG., IBAN DE56 3706 0193 4009 9860 01 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

 

Gottesdienste - Termine - Informationen 
vom 30.03.2026 bis 26.04.2026 
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Angebote für Kinder und Familien  
 

Gottesdienste 
Kreuzweg für Familien am Karfreitag, 03. April in 
Seibelsdorf und in Alsfeld jeweils um 11.00 Uhr.  
Kinderkreuzweg am Karfreitag, 03. April in Homberg 
um 15.00 Uhr – parallel zur Karfreitagsliturgie in der 
Kirche. Zur Kreuzverehrung kommen die Kinder zum 
Gottesdienst in der Kirche dazu. 
 

Familiengottesdienst am Ostermontag, 06. April in 
Vockenrod um 9.00 Uhr in Vockenrod in der Marienkirche 
und um 11.00 Uhr in Grebenau in der Kirche Heilig-Kreuz. 
 

 

„Wiesenspaß“  
Die Sonne scheint, kommt wir gehen auf die Wiese! Es geht 

wieder los mit dem Wiesenspaß für Kinder ab 7 Jahren: 
Eingeladen sind alle Kinder, die eine schöne und entspannte 
Zeit auf der Wiese verbringen möchten. Gemeinsam wollen 
wir spielen, beten und Picknick machen am: 
Freitag, 24. April von 15.00-17.30 Uhr in Alsfeld auf der 
Pfarrwiese (Schellengasse 26). 

Bitte ein kleines Picknick mitbringen. Für Getränke ist 
gesorgt. Anmeldung bitte bis eine Woche vorher über das 
Katholische Jugendbüro:  kathrin.landwehr-martin@bistum-

mainz.de oder 06631 / 77 651 12. 
 

Kinderfreizeit in den Sommerferien 
Die Kinderfreizeit steht unter dem Motto "Leinen los! Reise 
zu den Geheimnissen des Meeres" und findet vom 24.-
29.7.2026 statt! Kommt mit zu einer Reise mit vielen 
Abenteuern rund um das Meer und an Bord unseres 
Schiffes! Spaß und Gemeinschaft, Lagerfeuer, Zeit zum 
Spielen und in der Natur sind wie immer garantiert!  
Kosten: 175 € (Geschwisterkinder 20€ weniger, Kinder mit 
Kommuniongutschein 30€ weniger).  

Anmeldung: Einfach vom Flyer den QR-Code einscannen. 
Dann werdet Ihr zu unserer Homepage weitergeleitet und 
könnt Euch über das Anmeldeformular anmelden. Oder per 
Mail an das katholische Jugendbüro Alsfeld.  
 

 
 
 

Redaktionsschluss Mosaik 05-2026: Fr 10.04.2026 

Informationen/Texte/Bilder, die mit aufgenommen werden  
sollen, senden Sie bitte an: ursula.stiller@bistum-mainz.de 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
                                          

 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Homepage: 
www.Haus-der-katholischen-

Kirche-im-Vogelsberg.de 

 

 
 

 

 

Impuls zum Osterfest 
 

Hallo, gibt es etwas Neues? Nö, Ostern halt. Schöner Gottesdienst. Selbstverständlich sind wir ja jedes Jahr dabei. Das muss 

schon sein. 
Und sonst so? Immer so weiter. Man hat ja viel zu tun. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Die Mitauferstehung der Christuszeugen allerdings wäre da schon ungleich ungemütlicher: 
In hektischer Lebendigkeit, im grellen Licht der Wahrheit müssten wir uns vor unser eigenes Spiegelbild stellen, an den Mängeln 
arbeiten und uns für unsere Mitgeschwister einsetzen, die z.B. ausgegrenzt werden. (So etwas soll teilweise sogar schon 
innerhalb der Kirche passiert sein). Da gibt es kein Verschließen oder Abdunkeln der Augen mehr vor Konflikten und wir wären 
genötigt, mutig Stellung für unseren Christus zu beziehen und unseren Glauben öffentlich zu bekennen, z.B. durch regelmäßige 
Gottesdienstbesuche, aktives Mitfeiern und - singen, aber vor allem durch ein konsequentes Glaubensleben in Demut, Liebe und 

Dienstbereitschaft. Auferstandene fragen nach, ob und wie sie sich in der Gemeinde irgendwie nützlich machen können oder 
gehen vielleicht ohne äußere Aufforderung Kranke besuchen oder mit Trauernden beten. 
Die Mitauferstehung ist ja nie zu Ende: Dieses aktive Leben kann ja nicht mehr sterben! 
An die Auferstehung Christi in Wahrheit zu glauben, bedeutet für uns Christuszeugen eine Wesensveränderung: ins pralle Leben. 
Und in die Arbeit. 

Was meinen Sie: Ob es dieses Jahr mit der Auferstehung klappt...? 
Ich wünsche Ihnen von Herzen ein gesegnetes und freude- und lebensspendendes Osterfest 2026. 
Ihr Diakon Jochen Dietz 
 
 

 

 

 
 
 

 
 

 

Kita „Arche Noah“ Ruhlkirchen 
Weihersweg 2 
 06631 6823 

kita@st-michael-ruhlkirchen.de 
 
 

 

 

 

 

Regionalkantorat Alsfeld 
 0176-12539286 
regionalkantorat.alsfeld@bistum-mainz.de 
 

 
Caritaszentrum im Vogelsberg 
 06631-77651-0 

caritaszentrum.vogelsberg@caritas-giessen.de 
 

 
Bücherei im Pfarrzentrum Christ-König, 

Schellengasse 26, Alsfeld. Öffnungszeiten: 

sonntags von 10.30 – 11.30 Uhr 

dienstags von 16.00 – 17.30 Uhr 

Verlängerung der Buchausleihe unter  

buecherei-st.christophorus@web.de  

 

Katholisches Jugendbüro Alsfeld 

Regionaljugendreferentin  
Kathrin Landwehr-Martin  0176-12539107 

kathrin.landwehr-martin@bistum-mainz.de 

Bürozeiten – Verwaltung: 

Di. 12.00 - 17.00 h, Fr. 8.30 - 13.30 h 

 06631-77651-12 

kjb-oberhessen@bistum-mainz.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen zur Gründung eines Fördervereins 
 

Liebe Gemeinde, wie Sie sicherlich wissen, erfordert der Umstrukturierungsprozess in unserem Bistum, der sogenannte 
Pastorale Weg, erhebliche finanzielle Einsparungen, die auch unsere neu gegründete Pfarrei Heilige Drei Könige am Vogelsberg 
nicht verschonen. Um finanziell unabhängiger sein und trotzdem ein abwechslungsreiches, kreatives und nachhaltiges 
Gemeindeleben anbieten zu können, bin ich auf die Möglichkeit aufmerksam geworden, einen Förderverein zu gründen.  
Wozu noch ein Verein, zusätzlich zu all den anderen Gremien? Aber warum? 
Hier sind 8 Gründe, warum es für die Zukunft wichtig ist, als Pfarrgemeinde einen starken Förderverein zu haben: 
1. Zusätzliche finanzielle Mittel, 2. Stärkung des Gemeinschaftsgefühls, 3. Gemeinnützigkeit ermöglicht steuerliche Vorteile,  
4. Unabhängige Organisation mit klarer Zweckbindung, 5. Rechtssicherheit für Engagement, 6. Langfristige Projektförderung, 
7. Ein eingetragener Verein wird als seriöse Organisation wahrgenommen, 8. Flexibilität und Eigeninitiative. 
Ein Förderverein kann schneller und flexibler handeln als es mit den Gremien einer Großpfarrei möglich sein wird. Er kann 
kurzfristig Gelder bereitstellen oder Aktionen initiieren, ohne lange auf Gremienentscheidungen zu warten. 

Wenn das keine Gründe sind für die Gründe eines solchen Fördervereins!!! 
Ich freue mich sehr darauf, Sie am 12.4. in Alsfeld, am 19.4. in Homberg und am 26.4.2026 in Ruhlkirchen am Ende des 
Sonntagsgottesdienstes näher über die Idee der Gründung eines Fördervereins informieren zu dürfen. Nach dem Gottesdienst 
stehe ich Ihnen außerdem noch gerne für Rückfragen und Anregungen im Gespräch zur Verfügung.  
Außerdem lade ich Sie schon heute herzlich zur Gründungsversammlung des Fördervereins ein, die am Donnerstag, dem 
21. Mai 2026, um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum in Alsfeld stattfinden wird. Herzliche Grüße, Michael Krummeich  

 
 

 

 

 

 

Wenn Sie sich aktuell in dieser Situation wiederfinden, dann 
habe ich eine schlechte Nachricht für Sie: Es ist schiefgelaufen. 
Keine Mitauferstehung der Christuszeugen. 
Offenbar befinden sie sich noch in der kuscheligen neu 
errichteten hübschen Grabeshöhle des Josef von Arimathäa: Im 
milden Schummerlicht des kleinen Innenraumes sieht man die 
eigenen faulen Kompromisse, die Halbwahrheiten und Ausreden 
vor sich selber gottlob nicht so deutlich und die Umgebung bleibt 
berechenbar und friedlich. Das ist evtl. etwas schmuddelig, aber 
auch recht bequem. 
Das Osterfest 2026 verschwindet dann schnell auf dem Regal 
neben den anderen Osterfesten der Vorjahre: Je älter die 

Jahreszahl, desto so höher die Staubschicht. 

 

http://www.katholisch-alsfeld-homberg.de/
http://www.caritas.org/
http://www.bing.com/images/search?q=BDKJ+logo&view=detailv2&&id=FE9C97D284D8B33B3CC74418E48E110AE6C1430F&selectedIndex=0&ccid=%2bN8uNLlP&simid=608038018466906227&thid=OIP.Mf8df2e34b94fee7b4720b83cf1e500f1o0
mailto:buecherei-st.christophorus@web.de

